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Bezirksoberliga Damen Nord

SV Arminia Hannover : TV Jahn Rehburg 
Sonntag, 06.11.2022, 15:00 Uhr

Noack beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 8:3-Auswärtserfolg des TV Jahn
Rehburg im Spiel der Bezirksoberliga Damen Nord beim SV Arminia Hannover endgültig fest.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Helmers-Guinard / Fett bekamen ihre Gegnerinnen Geyer
/ Wendt beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Nicht so gut lief es nachfolgend für Matthes /
Litzenburger bei ihrem 0:3 gegen Noack / Kirchhoff. Nach den ersten Spielen standen sich nun die
Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2
gegenüber. Nina Helmers-Guinard hatte gegen Alina Kirchhoff bei ihrem Sieg in drei Sätzen
hingegen keine Schwierigkeiten und überraschte Kirchhoff, der im Vorfeld zumindest auf dem Papier
die Favoritenrolle zugewiesen wurde. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Jenny Noack konnte Nicole
Matthes anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Mit 3:1 hatte Eva Litzenburger im Spiel gegen Celine Wendt indes die Nase vorn. Bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Svenja Geyer war für Gudrun Fett letztlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des SV Arminia
Hannover und des TV Jahn Rehburg. Beim 5:11, 10:12, 4:11 gegen Jenny Noack fand Nina Helmers-
Guinard von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Nicole Matthes bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Alina Kirchhoff. Eva Litzenburger verlor ihr Match gegen Svenja
Geyer unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 2:7. Gudrun Fett kam mit der Spielweise von Celine Wendt am Tisch dagegen gut zu
Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die sie auf dem
Papier als sehr große Favoritin gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Deutlich nach Sätzen
war indes die Drei-Satz-Pleite von Eva Litzenburger gegen Jenny Noack. Das musste man neidlos
anerkennen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit
final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Arminia Hannover am 12.11.2022 gegen den Badenstedter SC
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
15.11.2022 gegen TKW Nienburg mitnehmen.

 Statistik:
 SV Arminia Hannover

Doppel: Helmers-Guinard / Fett 0:1, Matthes / Litzenburger 0:1 
Einzel: N. Helmers-Guinard 1:1, N. Matthes 0:2, E. Litzenburger 1:2, G. Fett 1:1 

 TV Jahn Rehburg
Doppel: Geyer / Wendt 1:0, Noack / Kirchhoff 1:0 
Einzel: J. Noack 3:0, A. Kirchhoff 1:1, S. Geyer 2:0, C. Wendt 0:2


